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Einladung zur 

72. ordentlichen Hauptversammlung 

des Turnvereins Aeschi 

 

Freitag, 6. März 2020 

um 20.00 Uhr 

im Restaurant Chemihütte, Aeschiried 

Traktanden 

1. Begrüssung/Appell 

2. Protokoll vom 15. Februar 2019 

3. Jahresberichte/Riegenbeiträge 2019 

4. Rückblick Turnveteranentagung 2019 

5. Tätigkeitsprogramm 2020 / Event 

6. Jahresrechnung 2019 

7. Mitgliederbeiträge 2020 

8. Anschaffungen/Budget 2020 

9. Mutationen 

10. Wahlen 

11. Ehrungen 

12. Verschiedenes 

Die Hauptversammlung ist für alle aktiven Turnerinnen und Turner obligatorisch. Austritte sind 

jeweils auf die Hauptversammlung möglich und müssen bis spätestens am 25. Februar 2020 dem 

Präsidium gemeldet werden. 

Alle übrigen Turnvereinsmitglieder (u.a. Ehren- und Passivmitglieder) sind ebenfalls herzlich 

eingeladen. 

Turnverein Aeschi 

Der Vorstand 
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Informationen / Rück- und Ausblick vom Präsidenten 

„ETF weil Turnen auch Weltklasse ist“ 

Das 2019 ist Geschichte. Es war ein spezielles Jahr für alle Turner/-innen in der Schweiz. Das 

Eidgenössische Turnfest in Aarau war für alle Beteiligten ein riesen Erlebnis. Hier einige Zahlen 

und Fakten zu diesem Anlass. Es waren über 67'000 Turnerinnen und Turner dabei. Dies aus 

2'300 Vereinen der Schweiz. Es waren auch über 22'000 Jugendliche aktiv dabei. Damit alles 

reibungslos über die Bühne gehen konnte, standen 8'500 Herferinnen und Helfer im Einsatz. 

Kampfrichterinnen und Kampfrichter waren weitere 8'300 auf Platz und ermöglichten 108 

verschiedene Disziplinen zu bestreiten. Das OK Bestand aus 400 Mitgliedern. Die SBB stellte 50 

Extrazüge und zahlreiche Zusatzwagen zur Verfügung. Die Organisatoren konnten über ein 

Budget von 20 Millionen verfügen. Es entstand temporär der grösste Zeltplatz der Schweiz mit 

einer Fläche von 100'000 m2. Es standen auf dem Camping 170 Toiletten zur Verfügung. Pro 

Nacht übernachteten bis zu 14'000 Personen in den Zelten. Das grösste Zelt fasste 160 Personen. 

Es ist immer wieder schön, dass es Personen gibt, die solche Veranstaltungen möglich machen. 

Infos der Aktivriege lest ihr im Bericht von Daniel Scherz. 

Auch an der Gymnaestrada in Bregenz war eine Delegation vom TV Aeschi aktiv dabei. 

Die Veteranentagung oberländischer Turnveteranen konnten wir am 27. April 2019 in Aeschi 

erfolgreich organisieren. Im Nachhinein erhielten wir von allen Seiten ein riesen grosses Lob. 

Danke Allen, die diesen Anlass ermöglichten! Auf der Homepage findet ihr ein Film vom Anlass. 

Mit was haben wir uns im Vorstand 2019 vorwiegend beschäftigt…… 

Umbau Turnhalle: 

Im Sommer 2019 wurde die Turnhalle sanft renoviert. Es wurden einige Sicherheitspunkte 

umgesetzt, die Materialschränke wurden erneuert, unser Archiv wurde mit dem Lehrerzimmer 

getauscht und einige Fenster wurden ausgewechselt.  

Nachfolge Kassierin und Sekretärin: 

Da unsere langjährigen Vorstandsmitglieder, Cornelia Gander Kassierin und Irène Luginbühl 

Sekretärin, auf die nächste Hauptversammlung zurücktreten, waren wir auf der Suche nach deren 

Nachfolge. 
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Finanzen: 

An der letzten Hauptversammlung habe ich euch über die finanzielle Situation vom TV Aeschi 

informiert. Der Vorstand hat sich Gedanken gemacht wo wir Geld einsparen und wo wir zusätzliche 

Einnahmen generieren können und das kurz- wie auch langfristig. Über die ersten Ergebnisse 

werden wir an der Hauptversammlung orientieren. 

Kommunikation/News aus Riegen: 

Seit einem Jahr läuft die Kommunikation und News über unsere Homepage www.tvaeschi.ch. Es 

kamen im letzten Jahr diverse Berichte und Bilder auf die Homepage. Besucht die Seite und seht 

was in den Riegen läuft. 

Anhand der Riegenberichte war das 2019 sportlich wie aber noch wichtiger gesellschaftlich und 

kameradschaftlich ein voller Erfolg. Dies erfüllt mich mit grosser Freude.  

Zu den sehr guten Leistungen und Spitzenresultaten gratuliere ich allen betroffenen ganz herzlich. 

Weiter so! 

Geniesst einfach die Zeit zusammen, bleibt gesund und fit. 

 

„Man ist jung, wenn man glaubt, trainieren zu müssen; man ist reif, wenn man hofft, trainieren zu 

dürfen, und man ist alt, wenn man dankbar dafür ist, noch trainieren zu können.“ 

 

Euer Präsident 

Marc Schläpfer 
  

  

http://www.tvaeschi.ch/
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Das Wort des TK-Chefs 

Das Turnerjahr 2019 begann mit dem Hefereinsatz am Skiweltcup Adelboden vom 12. Januar 

2019. Wie jedes Jahr haben wir uns in den ersten Monaten hauptsächlich dem Krafttraining, 

Ausdauer und Spielen gewidmet. Ende Januar 2019 ging es nach Andermatt ins Skiweekend, 

welches durch Bruno Kropf organisiert wurde. Im März fand das hochstehende Eishockeyspiel, 

vor ausverkaufter Kulisse ;-) in Matten statt. Auch das Langlauftraining in Aeschiried mit Urs Graf 

hat Spass gemacht.  

Mit Aussicht auf das eidgenössische Turnfest in Aarau haben wir bereits Anfang Jahr mit den 

Vorbereitungen begonnen. Im April fanden die Trainings vermehrt im Freien statt. Für das jährliche 

Trainingsweekend ging es nach Mürren wo wir bei kalten und nassen Verhältnissen intensiv 

trainiert haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach intensiven Trainings gingen wir an das vorbereitungsturnfest nach Obfelden. Uns gelang 

eine durchschnittliche Leistung mit der Endnote von 25.69. Wir waren jedoch zuversichtlich da die 

Verhältnisse und Bodengegebenheiten nicht optimal waren. Nichts desto trotz wussten wir das in 

einigen Bereichen noch ein letzter Schliff gemacht werden musste für das Eidegnössische 

Turnfest.  

Mit voller Motivation und viel Aufregung ging es nach Aarau ans Eidgenössische Turnfest. Nach 

einem kleinen Aufreger am Morgen (ca. 5.00 Uhr) konnten wir uns voll auf das Turnen 

konzentrieren. Stark aufgeregt ging es mit der Pendelstafette los bei welcher die Note 8.36 erreicht 

wurde. Der zweite Teil beinhaltete Team Aerobic unter der Leitung von Karin Küpfer und den 

800m. Im Team Aerobic wurde die gute Note 8.57 erzielt. Beim 800m standen wir vor der grossen 

Herausforderung, da dieser auf der Tartan Bahn stattgefunden hat (Note 8.52). Der letzte 

Wettkampfteil gehörte dem Fachtest/Allround, mit letzter Kraft und vollem Einsatz gelang uns die 

gute Note 9.54. Dies Ergab eine Schlussnote von 26.45 und dem 97. Rang von 441 Vereinen in 

der 4. Stärkenklasse.  
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Nach einer kurzen und lustigen Nacht wurden wir am Sonntag von der Gemeinde Aeschi in 

Empfang genommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Sommerpause ging es mit einem Abwechslungsreichen Training weiter. Es wurden 

verschiedene Trainings wie Spinning, Ringturnen, Klettern und Trampolin angeboten. Es waren 

sehr lustige und lernreiche Trainings.  

Zum Schluss möchte ich allen Leitern, Kampfrichtern und Helfer herzlich danken. Ohne Ihren 

Einsatz wäre vieles nicht möglich. Ich freue mich auf ein spannendes Turnerjahr 2020.  

Mit sportlichen Grüssen 

Daniel Scherz
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Jahresbericht Elki-Turnen 

Auch dieses Jahr turnt wieder eine Schar Kinder mit ihrem Mueti oder Däddy bei mir im Elki-

Turnen. 

Es wird geschwitzt, geturnt, gesungen und gelacht. 

Anfangs Jahr starteten die Kinder am Lauberhornrennen in der Turnhalle. 

Sie flogen über den Hundschopf fuhren durchs Kernen S, durch den Tunnel und alle kamen als 

Sieger ins Ziel. Weiter besuchten wir im Winter Eskimos und Eisbären. Böbble in Aeschiried war 

auch eine Winterlektion. Schnell fuhren die Kleinsten mit ihrem Bob den Hügel hinunter. 

Nach den Frühlingsferien verbrachten wir eine Turnstunde im Garten oder reisten nach Afrika. 

Unser Turnabschluss vor den Sommerferien fand wieder auf dem Hondrichspielplatz statt. Bei 

Sirup, Kaffee, Güezi und Kuchen haben die Eltern Zeit für ein Schwätzli und die Kinder dürften 

sandele, ritele oder auf dem Klettergerüst turnen. Am Schluss haben alle Kinder ihr 

Himmelgüegeli, ihren Fleisspreis erhalten, das mit ganz vielen schwarzen Tupfen getupft war. 

Nach jeder Turnstunde klebten die Kinder ein schwarzes Pünktli auf ihr Himmelgüegeli. 

Die erste Turnstunde nach den Sommerferien fand im kleinen Rahmen statt. Nach jedem weiteren 

Turnen kamen neue turn -und bewegungsbegeisterte Kinder mit ihren Eltern in die Turnhalle. 

So freue ich mich jeden Donnerstagmorgen auf leuchtende Kinderaugen, die mit mir Konstantin 

die Postschildkröte besuchen, eine Wanderung machen, mit dem Fallschirm turnen oder das 

Eichhörnchen und seine Freunde suchen. 

Es ist schön die Fortschritte der Kinder mitzuerleben. Übungen die man anfangs vom Turn Jahr 

nur an der Hand vom Mueti oder Däddy wagt, kann man plötzlich selbständig und ohne fremde 

Hilfe. 

Das macht jedes Kind mächtig stolz. 

Andrea von Allmen, Leiterin Elki-Turnen 
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Jahresbericht Kinderturnen 

KITU «Lachen Lernen Leisten»  

Im Turnerjahr 2018/2019 durften Andrea Teuscher und ich 24 sportbegeisterte Kids begrüssen. 

Wir waren recht erstaunt über den grossen Ansturm und mussten uns in vielen Dingen neu 

organisieren. Aber ich denke wir dürfen auf ein tolles und abwechslungsreiches Jahr 

zurückblicken. Auch und vielleicht besonders mit einer solch grossen Truppe gelten unsere Ziele 

aus den Vorjahren noch immer. Im Vordergrund stehen Spass und Freude am Sport, aber auch 

das Miteinander. Uns ist wichtig, dass die Kinder auch in diesen jungen Jahren ihren Teamgeist 

entwickeln, aufeinander Acht geben und sich für einander stark machen. Wir möchten den Kindern 

ein vielfältiges und saisonal abgestimmtes Angebot bieten. Ferner wird den KITU Kindern jeweils 

die Möglichkeit gegeben sich bei den Wettkämpfen, an denen die Jugendriegen teilnehmen, 

anzumelden und sich mit Kindern ihrer Altersstufe zu messen. Im Jahr 2019 nahmen auch ein 

paar Kitu- Kinder am «Schnällst Chandertaler» und am UBS Kids Cup teil.  

Zum Schluss noch einige Stimmen aus dem KITU auf die Frage: «Warum kommst du gern ins 

KITU?» 

«wil mer hie so cooli Spiili mache.» Amy 

«will mer hie so colli Sache mache» Ron, Benjamin, Tobija 

«es macht eifach mega Spass» Livia-Lynn 

«wil ig gärn ir Turnhalle bi» Ella 

«will hie so viil Chinder si» Leandro 

«will ig hie viil Fründe triffe» Yela 

«wils mega fägt» Jonas und Delio 

«will ig gäru Sport mache» Fabian, Jonas, Nevio, Levin, Lenny, Joel, Nino, Lyan 

«will mer so cooli Leiterinne hei» Simon und Simea      

Melanie Schliewe, Leiterin Kinderturnen 
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Jahresbericht Knabenriege  

Wir durften von Januar 2019 

bis Juni 2019 mit 19-20 

Knaben ein motiviertes, 

spannendes und lehrreiches 

Turnen durchführen.  

Die 2.-5.Klässler kamen 

regelmässig in die 

Gielenriege und jeder 

Einzelne war körperlich wie 

auch stimmlich voll dabei 

und gaben ihren besten 

Einsatz. 

 

Unser Halbjahresplan war auf viele verschiedene Sportarten ausgerichtet, dass die Jungs immer 

wieder neue Erfahrungen erleben durften und auch die abwechslungsreiche polisportive Seite 

unserer Gielenriege ausprobieren können. Darunter boten wir Schlittelspass, Langlauflektionen, 

Aufbautraining für verschiedene Disziplinen wie Ball werfen, Weitsprung, Schnelllauf, 1000m Lauf 

an, turnen an verschiedenen Geräten und Spiel und Spass durfte natürlich auch nicht fehlen. Das 

Training fand in der Turnhalle wie auch im Freien statt und wir nahmen auch an einigen 

Wettkämpfe teil, die unten aufgeführt werden. Da ich aus gesundheitlichen Gründen eine längere 

Auszeit nehmen musste, übernahm Simon Schenk die Hauptleiterfunktion. Für den tollen, grossen 

und motivierten Einsatz danke ich ihm von ganzem Herzen. 

Auch vielen Dank für die gute Leiterunterstützung die Simon von Christine Schenk, Nicole 

Grossen, Jürg Streun und Samuel Grossen bekommen hatte. 

Da die Spannweite der 1. bis 5.Klässler sehr gross ist, haben wir im Jugendleiterteam 

beschlossen, dass wir ab August 2019 versuchen eine neue gemischte Jugendriege ab der 

5.Klasse aufzuziehen. Danke Andrea von Allmen für deinen Einsatz um wieder einmal Leiter zu 

suchen. Somit konnte unsere Gielenriege ab dem Sommer 2019 mit 16 Jungs der 2. bis 4. Klasse 

starten. Das heisst, eine neue Gruppenzusammenstellung. Die Jungs sind auch hier sehr motiviert, 

ein bisschen verträumt, jedoch gibt auch hier jeder Einzelne sein Bestes. 

Auch in diesem halben Jahr sieht unser Trainingsplan abwechslungsreich aus. Von Weitsprung in 

den Sand, Ball werfen im Freien über Velolektionen, Geräteturnen bis zum Chlausturnen boten wir 

alles an. Und genau das ist unser Ziel. Den jungen Turner ein grosses Angebot an Sportarten, 

Spiele und Geräte zu bieten, denn wenn wir jeweils in die Gesichter schauen und die Begeisterung 

und Fröhlichkeit sehen, haben wir sehr viel erreicht.  
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Auch hoffen wir mit unserem Angebot, den Jungs zu zeigen wie toll das Polisportive Angebot vom 

Turnverein ist und dann kommen wir an einem weiteren Ziel näher, genau diese Jungs zu 

motivieren im TV weiter zu turnen bis ins hohe Alter. Denn wir dürfen nicht vergessen die Jugend 

ist die Zukunft des Turnvereins. 

Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit im Leiterteam der verschiedenen Riegen der Abteilung 

Jugend und ganz besonders Simon Schenk für unsere gute Teamarbeit. 

 

Teilnahme der Anlässe: 

Am 4.5.19 absolvierten 8 Jungs der Gielenriege Aeschi „Dr schnällst Chandertaler“. Davon kamen 

3 Jungs in den Final. Am Ende des Wettkampfes konnten wir 2 Podestplätze und ein 5. Rang im 

Sprint bejubeln und im 1000m erreichte Andri Grossen den gemeinen aber guten 4. Platz. 

Am 18.5.19 konnten wir mit 12 Jungs am Streethandball-Turnier in Aeschi, gemischt mit der 

Mädchenriege mit 4 Gruppen antreten. 

Am 26.5.19 fand der UBS Kids Cup in Uetendorf mit 4 Jungs von TV Aeschi statt. Noé Schenk 

kam sogar weiter in den Kantonalfinal. 

Am 31.8.19 nahm Noé Schenk am Nachwuchswettkampf Reichenbach teil und erreichte den 

gemeinen dennoch guten 4. Rang. 

Am 20.10.19 durften wir mit 8 Jungs den Duathlon Aeschi bestreiten. 

Bravo Jungs ihr zeigten grossen Einsatz und erzielten gute Resultate. 

Das Gielenriegen-Leiterteam freuen sich auf weitere tolle Gielenriegenlektionen 

Das Leiterteam, Eva Balmer und Simon Schenk 
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Jahresbericht Mädchenriege  

Bereits wieder ist ein Jahr vorbei, wieder durften wir viele tolle Momente mit den Mädchen beim 

Turnen verbringen. 

Das erste Training starteten wir mit einem Skicirquit und es ging weiter mit Lektionen auf den 

Langlaufskiern. Weiter ging es mit «Böble» und einer Lektion im Schnee. Die Kinder genossen die 

Zeit im Schnee sehr und wir hatten es immer sehr lustig. 

Im März war es an der Zeit für die Veteranentagung unseren Pippi Langstrumpf Auftritt zu üben. 

Mit mehr und weniger Begeisterung der Mädchen dies nochmals zu üben. Wir merkten bald, dass 

die Mädchen den Auftritt noch gut konnten und mussten nicht mehr so regelmässig üben. So 

konnten wir auch noch andere Turnstunden planen. 

Am 27. April`19 durften die Kinder ihre Choreo als Pippi Langstrumpf an der Veteranentagung 

nochmals Vorführen. Dies hat ihnen sehr Spass gemacht auch die Zuschauer hatten mächtig 

Freude an ihnen. 

Unser nächstes Ziel war das Handball-Turnier, dr`schnällscht Chandertaler und der UBS Kids-

Cup. Am Handball- Turnier machten 7 Mädchen mit. Es war ein sehr gelungener Anlass, da wir 

gemeinsam mit der Giele-Riege Gruppen stellten. 

Am Chandertaler starteten 4 Mädchen. Erfreulich war auch das 3 Mädchen am 1000m 

mitmachten. Konnten wir doch durch Joelle Ammann einen Podest-Platz feiern und Qualifizierte 

sich auch für den Kantonalfinal. Wir hatten Wetterglück, trotz schlechter Vorhersage blieb es bis 

am Abend trocken. 

Bei schönem Wetter gingen wir mit 3 Mädchen an den UBS Kids-Cup.  Dies war ein sehr 

spannender Wettkampf. Es war toll, dass wir in der Jugi Gruppe gemeinsam mit Mädchen und 

Knaben starten konnten. 

Bis zu den Sommerferien war unser Ziel weiterhin Leichtathletik, Spielen, Parcours und zum 

Abschluss gingen wir wieder in den Wald Cervelats bräteln, und schauten auf unser tolles Jahr 

zurück. 

Nach den Sommerferien durften wir wieder mit 19 Mädchen ins neue Schuljahr starten. Wir 

trainierten für den Nachwuchswettkampf und den Duathlon. 

Am Nachwuchswettkampf starteten wir mit 4 Mädchen und durften mit Lina Zbären einen Sieg 

feiern. Auch hier hatten wir Wetterglück, das Gewitter kam direkt nach der Rangverkündigung. 

Am Duathlon waren 7 Mädchen dabei und 2 durften auf`s Treppchen. Lina Zbären 2.Rang und 

Seraina Erb 3.Rang. 
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Nach dem Duathlon freuten sich die Mädchen wieder in der Halle zu Turnen, mit oder ohne Geräte, 

beim Parcours, beim Kämpfen und Raufen und Spielen und zum Abschluss mit dem obligaten 

Weihnachtsparcours. 

ÄS FÄGT MIT SO VIIL MOTIVIERTE MIITSCHENI DÖRFE DS TURNE U IHNE D`FRÜÜD AM 

SPORT DÖRFE WITER DS GÄ.  

Das Leiterteam, Elvira und Cindy 
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Jahresbericht Handballriege 3.-6. Klasse 

Nach den Sommerferien haben wir, Tina Ramu und Daniela Durtschi mit tatkräftiger Unterstützung 

von Alex und Roland von Allmen, die Handballriege von Barbara Stettler übernommen. Ich sprang 

ziemlich ins kalte Wasser. Da ich bis anhin noch nie ein Team trainiert habe. Ich habe aber 

jahrelang selber aktiv Handball gespielt. 

Am Anfang wurde ich ein bisschen überrannt von sehr vielen Anmeldungen. Jede Woche klingelte 

mindestens einmal mein Telefon mit einer neuen Anfrage. Was ich natürlich super finde, dass es 

eine so grosse Nachfrage danach gibt! Leider war ich dann nach den Herbstferien gezwungen 

keine neuen Kinder mehr aufnehmen zu können, da wir sonst keinen Platz mehr in der Halle 

haben. Zurzeit sind 18 Kinder, darunter 6 Mädchen, jede Woche in der Halle. Für uns ein riesen 

Spass aber auch eine Herausforderung! 

Am 30.11 hatten wir unser erstes Turnier. Wir wurden von Schlulsport Hünibach für ein 

Plauschturnier angefragt. Wir konnten uns mit 2 Teams, sprich 12 Kindern auf den Weg nach 

Oberhofen machen. Dort spielte jedes Team 4 Spiele à 13 Minuten. Nach vielen guten Aktionen, 

Würfen, super Paraden und der fast Verlust meiner Stimme;-) ein 2. und 4. Platz, von 5 zu Buche. 

Ich war richtig stolz auf «meine» Kinder. Ich hatte riesigen Spass und die Kinder glaube ich auch.  

Nun freuen wir uns auf weitere spannende und lehrreiche Trainings und natürlich auch weitere 

Turniere! 

Tina Ramu, Leiterin Handball 
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Jahresbericht Jugend gemischt 3.-6. Klasse 

Ja wo fängt man einen Jahresbericht an? Natürlich im Januar! 

Aber da war noch nichts, ausser der Anfrage ob ich die Leitung der gemischten Riege übernehmen 

möchte. Ich sagte zu. Glücklicherweise bekam ich das Angebot in der Knabenriege 3-4 Klasse 

zeitweilig mitzuhelfen. Als Ex Läufer hat man ja wenig Ahnung vom turnbetrieb eines TVs. Aber 

mit Nicolle Grossen, die zugesagt hat ebenfalls als Leiterin an meiner Seite tätig zu sein, blickte 

ich doch zuversichtlich meiner neuen Herausforderung entgegen. Anfang September sollte es 

endlich soweit sein, nur noch schnell meine alte Turnhose anprobieren (passt noch) aber schon 

kam Protest seitens meiner Kinder. Ich merkte in der 5-6 Klasse hat das Aussehen schon einen 

gewissen stellenwehrt. Die erste Stunde, (natürlich mit neuer Hose) war eher ernüchternd, es 

kamen gerademal vier Kinder, zudem bemerkten wir dass die Halle um diese Zeit besetzt ist. Wie 

und wo weiter, stellte sich uns nun die Frage. Die Kinder wollten weitermachen, Andrea wollte eine 

Lösung suchen, und Wir? Unschlüssig zwischen reden, Wats app, und Telefon, wurde es wieder 

Freitag. Und wir machten weiter. Die Zahl unserer Gruppe stieg auf fünf Kinder, mit den zwei 

Kindern von Nicole, und den gelegentlichen Besuchen von meiner Tochter, konnten wir tatsächlich 

schon Mannschaftsspiele spielen. Auch mit der Halle fand sich zu Glück eine Lösung. Nach den 

Herbstferien stand der Duathlon im Zentrum. Erfreulicherweise meldeten sich auch drei von 

unserer Riege an. Es war ein gutes Gefühl, zuzusehen wie motiviert sie waren, alles gaben, und 

sich durchbissen bis über die Ziellinie. Hut ab Norina, Lea, und Luca, das war Klasse!!!!  

Mittlerweile sind wir ein gutes Grüppchen, bei dem Spass und Bewegung im Vordergrund steht. 

Wir spielen Ballspiele die ich noch nie gespielt habe, so wird dann schnell mal der Leiter von den 

Kids, angeleitet. Es macht Freude zu sehen mit was für Leidenschaft geklettert, gesprungen, und 

gespielt wird. Rückblickend auf das Riege Halbjahr kann ich nur noch sagen (Freude herrscht) 

nein natürlich nicht.  

Ich sage äs het u gfägt. 

Jürg Streun, Leiter Jugendriege gemischt 
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Jahresbericht Volleyballriege 

Voller Elan sind wir anfangs Jahr ins Volleyball gestartet. Jede Spielerin ist voll motiviert und vom 

Spielfieber infiziert, so dass sich der Spielverlauf immer spannend entwickelt. Wer gewinnt wohl 

den Satz?  

Wir spielen jeden Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr (Schulferien ausgenommen). Erfahrene 

Spielerinnen sind jederzeit herzlich willkommen. 

Leider musste sich Ursi Thüler im März einer Knieoperation unterziehen, spielt aber voraussichtlich 

im neuen Jahr wieder mit. Ursi wir freuen uns! 

Käthi Oswald muss sich weiterhin gedulden, denn ihre Knieoperation zwingt sie zu einer längeren 

Pause. Gute Besserung Käthi! 

Seit dem Frühjahr unterstützt Therese Mani unser Team mit grossem Einsatz. 

Der Zusammenhalt in unserer Gruppe steht unter einem guten Stern. Obschon wir im Spiel 

Gegnerinnen sind, sitzen wir anschliessend zu einer gemütlichen Plauderstunde im Rest. Niesen 

bei Mineral, Tee oder auch einem Gläschen Wein zusammen. Ab und zu offeriert eine Spielerin 

etwas zum „Knabbern“, sei es Gemüsedipp, Hobelkäse oder belegte Brötli. An dieser Stelle 

herzlichen Dank den Spenderinnen. 

 

März:  

Gemütliches Nachtessen im Rest. Kreuz in Krattigen. 

April:  

Mithilfe an der Oberländischen Turnveteranentagung in Aeschi. Dank der vielen Helferinnen und 

Helfer, sowie einer guten Organisation, konnte dieser Anlass reibungslos durchgeführt werden. 

Ein herzliches Dankeschön für euren Einsatz. 

Die positiven Rückmeldungen der Versammlungsteilnehmer und aus dem OK haben uns sehr 

gefreut. 

Juni:  

Das traditionelle „Brätle“ mit der Männerriege wurde dieses Jahr, statt im August, noch vor den 

Sommerferien organisiert. Treffpunkt war wiederum die Brätlistelle im Suld, wo wir trotz 

zwischendurch regnerischem Wetter Apéro, Grilladen, Züpfe, Wein usw. genossen. Der 

gemütliche und zufriedene Abend fand seinen Abschluss im „Suldbeizli“ bei Kaffee und Kuchen. 

August:  

Wir durften zum zweiten Mal bei Marianne Moser ins „Ferienhüsli“ nach Mund. Nach der Ankunft 

gab es sofort Apéro und gestärkt unternahmen wir bei herrlichem Wetter eine gemütliche 

Rundwanderung über Bodme. Anschliessend wurden wir auf dem Balkon mit feinem Raclette, 

Wein und Dessert verwöhnt. Ein herzliches Dankeschön an Marianne. (Ev. im 2020 

wiederholen??? ☺☺) 
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Oktober:  

Mithilfe beim Moutain-Bike Duathlon in Aeschi.  

Dezember:  

Zum Jahresabschluss organisierte das Aerobicteam die Adventsfeier für alle Frauengruppen vom 

TV Aeschi. Mit einem warmen Getränk wurde bei Flurys in Aeschiried gestartet und nach einer 

kurzen Wanderung gab’s in der Skihütte ein feines Fondue. Während gegessen und geplaudert 

wurde, hielt draussen der Winter Einzug. 

Vielen Dank dem Aerobicteam für die gelungene Organisation. 

Ich wünsche allen ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr. 

Käthi Togni 
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Jahresbericht Frauenriege 

Bingo…wir haben beim Ramschlotto den Wanderpreis –«Jahresbericht schreiben»- gewonnen! 

Wir sind gut und mit Freude ins Turnerjahr 2019 gestartet. Dank unseren Leiterinnen, Silvia, 

Marianne und Katrin, hatten wir immer wieder abwechslungsreiche Turnstunden, sei es mit einem 

Super-10-Kampf, Gedächtnis-Wettkampf, Pilates, Spiele, Chlouse-Parcour, Guetzli-backen und 

vieles mehr. Nicht nur unsere Fitness wird gestärkt, sondern auch die Lachmuskeln sind gefragt. 

Anschliessend der Schlummertrunk im Niesen durfte nicht fehlen. Im April, anlässlich der 

oberländischen Turnveteranentagung, durften wir unsere «Mexiko»-Aufführung darbieten. Es war 

ein sehr gut organisierter Anlass, für welchen wir viel Lob erhalten haben. Ein grosses Dankeschön 

an alle.  

Nebst dem Turnen in der Halle, hatten wir auch unsere beliebten Anlässe, denn auch Geselligkeit 

gehört zu einer guten Kameradschaft. Die Winterwanderung Saanenmöser-Schönried-Gstaad mit 

anschliessendem Nachtessen im Wilercafi in Spiezwiler. Eine Vollmond-Schneeschuhtour, 

Bowling, OL in Krattigen mit kennenlernen des Skulpturenweges, Höhenwanderung im Wallis von 

Bürchen nach Törbel, durch die geschützte Moorlandschaft Hellela und sogar mit Pic-Nic in der 

Kirche. Zurück zu Hause wieder das beliebte Nachtessen. Vor den grossen Sommerferien ist 

jeweils Minigolf und Erdbeerkuchen auf der Meielisalp angesagt. Im August ist das Bräteln auf 

dem Geissboden zur schönen Tradition geworden. Schon wieder ist November und das 

Ramschlotto im Cheminéeraum in der Kirche Krattigen fand statt, eben genau dort konnte man 

den erwähnten Wanderpreis gewinnen. Der Abschluss von unserem Turnerjahr sind jeweils die 

Adventsfeiern. Das Team von Karin Küpfer hat für uns eine schöne Feier in der Skihütte Aeschiried 

mit einem herrlichen Fondue und sehr gutem Dessert organisiert und für die Heimkehr sehr viel 

Schnee bestellt. Danke vielmal! Unser FR- Adventsfeier war in der Bäretatze und wie immer, 

wurden wir verwöhnt mit einem feinen Essen. Die schöne Tischdekoration und das obligate 

«Lebküchli» hat auch nicht gefehlt. Es war ein schöner gemütlicher Abend.  

Auch wurden wir von verschiedenen «Geburtstagskindern» eingeladen und sogar eine Sponsorin 

für unser Kässeli haben wir. Vielen herzlichen Dank.  

Allen danken wir herzlich für die grosse Arbeit beim Organisieren der verschiedenen Anlässe. 

Nach jahrelangem Organisieren der Wanderungen hat sich Marlis zurückgezogen, was wir sehr 

bedauern, jedoch gut verstehen. Wir wünschen Dir von Herzen alles Liebe und gute Gesundheit 

und nochmals vielen Dank.  
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Herzlichen Dank unseren Leiterinnen Silvia, Marianne und Katrin für die tollen Turnstunden, macht 

weiter so, wir freuen uns aufs 2020! 

Susi Wäfler und Therese Steinhauer 
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Jahresbericht Männerriege 

Das Turnjahr 2019 verlief bei der Männerriege unter dem Motto „ a k t i v ,  p o l y s p o r t i v , k a 

m e r a d s c h a f t l i c h „ und dank den motivierten und immer gut vorbereiteten Leitern sehr 

vielseitig. 

Nebst den tollen Turnstunden engagierte sich die Männerriege sehr aktiv an Anlässen zu Gunsten 

des Turnvereins, wie: Einsatz im Security-Team am Ski-Weltcup in Adelboden, Mithilfe bei der 

Durchführung der Oberl. Turnveteranen-Tagung und als nützliche Helfer mit verschiedenen 

Aufgaben beim MTB-Duathlon.  

Unsere geselligen Tätigkeiten über das ganze Jahr verteilt, d.h. Curling (manchmal mehr 

Bettflaschen Weitwurf) in Kandersteg, eine rassige Schlittenabfahrt auf der Aeschi-“Almi“, der 

gemütliche Brätliabend mit den Volleyballerinnen im Suld (vielen Dank für die Einladung, 

Organisation und Bewirtung). Es folgte der obligate Männerriege-Abend auf dem „Birebärg“, 

herzlichen Dank allen Helfern (im speziellen „Salat-Otto“). Im Dezember trafen wir uns in der Ski-

Bar in Aeschiried zu einem Fondue, von Anni Luginbühl und ihren Helferinnen hervorragend 

zubereitet und von vielen Extras begleitet. Zum Jahres-Abschluss trafen sich 15 Männerriegeler 

im „Viertel“ zum „Dorfen“, Bräteln und was dazu gehört. Eine Tradition, die wir weiter pflegen 

möchten. 

Nein, ich habe es nicht vergessen: Unsere Höhenwanderung im Juli von Eggerberg nach Mund 

mit wunderschöner Aussicht auf die Walliserberge links und rechts vom Rhonetal. In Mund wurden 

wir im „Gasthof“ von Marianne Moser und Toni Germann herzlich empfangen. Auf der Terasse, 

die für uns fast zu klein war, wurden wir  mit genug Tranksame und einem wunderbar mundenden 

Raclette köstlich bewirtet. Mehr als gesättigt, marschierten wir noch nach Birgisch um mit Bus und 

Bahn zurück ins Oberland zu fahren. Vielen Dank Marianne und Toni für Eure Gastfreundschaft 

und Paul Togni für die reibungslose Organisation und Führung! 

Es freut mich ungemein, dass wir mit Christoph Berger ein neues Mitglied in unseren Reihen 

begrüssen durften. Wir hoffen, dass er sich bei uns wohlfühlt.  

Dem tollen Leiterteam möchte ich an dieser Stelle herzlich danken für die tollen Turnabende. 

Es macht sehr viel Spass unter Eurer Leitung Sport zu treiben.  

Das neue Turnerjahr stellen wir unter das Motto: „ Wer rastet, der rostet“ auch wenn es manchmal 

im Knochengestell knackt und quietscht!! 

Hans Kummer, Leiter Männerriege  
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Jahresbericht Fit & Fun-Riege 

Wie doch die Zeit vergeht, gerade erst habe ich den Jahresbericht 2018 geschrieben, steht doch 

schon der nächste an…. 

Im Januar 2019 starteten wir mit Lektionen für Bauch, Bein und Po, dazwischen gingen wir 

schwimmen und genossen den schönen Winter beim Schlitteln am Spitz. Natürlich durfte dabei 

der Gipfelwein nicht fehlen, musste doch auf den schweisstreibenden Aufstieg angestossen 

werden. Weiter ging es mit Langlauf-Trainings, wo uns Isabelle und Säm Grossen diese Sportart 

näherbrachten. Die Teilnahme an diesen Trainings war sehr gross und es machte viel Spass, 

vielen Dank dafür! 

Bis im Sommer fanden dann auch wieder Pilates-Trainings mit Irène statt und das Nordic Walking 

gehörte ebenfalls wieder zum Programm. Das Wetter war dabei nebensächlich, die Hauptsache 

war, dass man sich bewegte. Als Highlight eines Abends erblickten wir sogar das Albino-Reh       

Als Abschluss vor den Sommerferien gingen wir in den Hellboden bräteln und genossen die 

Gemütlichkeit, was sehr schön war.  

Nach dem Sommer entschied sich Irène, mit den Pilates-Trainings in unserer Riege aufzuhören 

und auch ich informierte die Frauen, dass ich ab dem neuen Jahr die administrative Leitung 

abgeben werde. Die Trainings wurden sehr unterschiedlich besucht, standen wir zwischendurch 

auch mal nur zu zweit in der Halle oder die Frauen nahmen ihre Kinder mit, damit ein Training 

stattfinden konnte. Für die Zukunft der Riege zu besprechen, organisierten wir im November 

deshalb eine Sitzung. Es freut mich, dass sich verschiedene Frauen bereit erklärt haben, ein 

Training zu leiten, HERZLICHEN DANK DAFÜR!! So geht es sehr vielfältig und spannend im 

neuen Jahr weiter. Am 5. Dezember 2019 leitete ich mein letztes Training. Ich war voll motiviert, 

doch nach bereits einer Runde Circuit wollten die anderen Frauen aufhören. Ich gehorchte und 

wurde dafür mit einem feinen Apéro überrascht. Es ist schön, wenn die geleistete Arbeit geschätzt 

wird, vielen lieben Dank für den schönen Abschied! 

Als Jahresabschluss fand dann noch die jährliche Adventsfeier der Frauen des Turnvereins statt, 

welche die Frauen der Aktivriege organisierte. Gestartet wurde mit einem leckeren Apéro mit 

Selbstgebackenem in Aeschiried und nach einem Spaziergang in die Skihütte, folgte ein 

Fondueesse mit allerlei Köstlichkeiten zum Tunken. Bei diesem gemütlichen Ausklang wurde 

nochmals auf das Jahr zurückgeblickt, die Geselligkeit genossen und über die Zukunft 

gesprochen. 

Ich werde mich nun auf meine privaten Projekte konzentrieren. Ich wünsche der Fit & Fun Riege 

viele abwechslungsreiche, lustige, schweisstreibende und teilnehmerreiche Trainings mit 

genügend Zeit für die anschliessende Gemütlichkeit       und danke allen, die sich für diese Riege 

einsetzen, damit sie weitergeführt wird! 

Doris von Känel, Fit & Fun Riege 
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16. Weltgymnaestrade vom 7. – 13. Juli 2019  

in Dornbin Oe 

Alle vier Jahre findet eine Gymnaestrada statt. Für TurnerInnen hat das Weltturnfest quasi den 

Stellenwert Olympischer Spiele. Bei der letztjährigen Austragung in Dornbirn (Österreich) waren 

auch einige Aeschinerinnen am Start – und erlebten unvergessliches.  

Vom TV Aeschi machten 4 Frauen bei der Grossgruppenvorführung mit: Nelly Berger, Monika 

Cotting, Jris Kohler und Therese Steinhauer. Zusammen mit rund 600 anderen Schweizer 

Turnerinnen und Turnern vollführten wir während diversen Auftritten tolle Darbietungen. Für uns 

Aeschinerinnen war es ein eindrückliches und imposantes Erlebnis, in einer Grossgruppe zu 

turnen. Die anspruchsvolle Choreografie zu einer Einheit zu bringen, ist allen Teilnehmern 

geglückt.  

In den Gruppenvorführungen, die in der Messe Dornbirn stattfanden, war mit Monika Germann ein 

weiteres Mitglied des TV Aeschi am Start. In der Gruppe «All about Blue», die aus Bernern, Berner-

Oberländern und Baselbietern bestand, turnte sie im Aerobic mit. Die Gruppe umfasste 120 

TurnerInnen und zeigte ein Bühnenprogramm mit Geräteturnen, Aerobic und Gymnastik. Bei den 

Auftritten war die Halle jedes Mal voll und die Stimmung super. Durch die ganze Woche waren in 

verschiedenen Hallen und Stadien Vorführungen aus der ganzen Welt zu bestaunen.  

Wir Schweizer wurden von den Österreichern liebevoll empfangen. Im Nationendorf stieg jeden 

Abend eine grosse Party. 

An der Schlussfeier von Samstagnachmittag traten Teilnehmer aus allen Kontinenten auf, darunter 

auch der Gastgeber von 2023: Amsterdam. 

Auch die Tauscherei der verschiedenen Nationenbekleidungen war ein absolutes Highlight. So 

vermischte sich die ganze Welt zu einer grossen Familie. Glücklich, zufrieden und müde sind wir 

alle wieder gut zu Hause angekommen. 

Es war wirklich eine einzigartige Woche, unmöglich in Worte zu fassen, emotional und sehr 

empfehlenswert. 

Das Gymnaestrada-Team 

 

               



 Mitteilungsblatt Nr. 72 

 Januar 2020 

 

 

 

23 

23. Mountain-Bike Duathlon Aeschi 1997 - 2019 

Am Sonntag, 19. Oktober 2019 fand bei besten äusseren Bedingungen der 23. Mountain-Bike 

Duathlon Aeschi statt. Das Rennen war sehr gut besetzt und die angereisten Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer lieferten sich in den verschiedenen Kategorien teils packende Duelle. Im 

Kurzdistanzrennen bei den Männern verbesserte Raphael Schertenleib sogar den Streckenrekord. 

Dank der tatkräftigen Mithilfe sämtlicher Helferinnen und Helfer konnte der Wettkampf wie gewohnt 

reibungslos abgewickelt werden. Für den grossen Einsatz möchte ich mich im Namen des 

gesamten OK noch einmal ganz herzlich bedanken! 

Im Jahr 1997 wurde der erste Mountain-Bike Duathlon Aeschi ausgetragen. Am ersten Wettkampf 

nahmen Total 103 Personen teil. An der vierten Auflage wurde der Anlass mit zusätzlichen 

Staffelkategorien erweitert, im Jahr 2006 durften erstmals Kinder am Anlass teilnehmen. Die 

maximale Teilnehmerzahl konnte so auf maximal 273 Wettkämpferinnen und Wettkämpfer 

gesteigert werden. 

In den letzten Jahren stagnierten die Teilnehmerzahlen. Ein Versuch mit einer zusätzlichen 

Triathlonwertung brachte nicht die gewünschte Wende der sinkenden Entwicklung.  

Nach 23 Jahren zeichneten sich zudem im OK Nachfolgeprobleme ab und auch der sehr treue 

Helferstamm wurde über die Jahre nicht jünger. Man ist an der letzten OK-Sitzung daher zum 

Schluss gekommen, dass man den Anlass in Zukunft nicht mehr austragen möchte. 

Im Namen des gesamten OK möchte ich es nicht unterlassen sämtlichen Personen für die freiwillig 

geleisteten Stunden in den vielen Jahren zu danken – dies war nicht selbstverständlich. Auch dem 

gesamten OK danke ich für die grosse Arbeit in den vergangenen Jahren. 

Persönlich bedaure ich als OK-Mitglied der ersten Stunde sehr, dass der Anlass nicht weitergeführt 

werden kann – was bleibt sind jedoch viele schöne Erinnerungen und Begegnungen. 

OK Mountain-Bike Duathlon Aeschi / Samuel Grossen 

Samuel Grossen 

OK-Präsident Mountain-Bike Duathlon Aeschi 
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Protokoll der 71. Hauptversammlung 

15. Februar 2019, Restaurant Stock’s, Mülenen (20.00 – 21.40 Uhr) 

1. Begrüssung/Appell 
Der Präsident Marc Schläpfer begrüsst alle Anwesenden zur ordentlichen  
71. Hauptversammlung des Turnvereins Aeschi. 
 
Die folgenden neun Ehrenmitglieder sind anwesend. Sie werden von Marc persönlich begrüsst: 

• Grossen Samuel, Scheidgasse 7, 3703 Aeschi 

• Hänni Karl, Asylstrasse 10, 3700 Spiez 

• Heim Tony, Bürgstrasse 12b, 3700 Spiez 

• Kohler Iris, Niesenweg 6, 3704 Krattigen 

• Kummer Gretli, Goldernstrasse 10, 3703 Aeschi 

• Kummer Hans, Goldernstrasse 10, 3703 Aeschi 

• Steinhauer Theres, Spiezbergstrasse 40, 3700 Spiez 

• Togni Paul, Schulstrasse 67b, 3604 Thun 

• Von Känel Marianne, Fröschenmoosweg 53, 3713 Reichenbach 
 
An der diesjährigen Hauptversammlung sind 67 Personen anwesend, 44 haben sich entschuldigt. 
 
Das Mitteilungsblatt wurde im Frutiger Amtsanzeiger in der Kalenderwoche 2 des Jahres 2019 
ausgeschrieben.  
 
Nachdem niemand das Wort bezüglich Einberufung und Durchführung wünscht, wird die Sitzung 
als beschlussfähig und eröffnet erklärt.  
 
Es werden von Marc Schläpfer Stimmenzähler/-innen ernennt. Diese sind: 

• Urs Graf 

• Simon Schenk 

• Christine Schenk 

• Susanne Wäfler 
 

Da keine Anträge zu Änderungen der Traktandenliste gewünscht werden, wird die Sitzung gemäss 
der in der Einladung vorgegebenen Traktandenliste abgehalten werden. 
 
2. Protokoll vom 9. Februar 2018 

Das Protokoll der 70. Hauptversammlung vom 9. Februar 2018 wird von allen Anwesenden 

genehmigt. 

Marc Schläpfer bedankt sich bei der Sekretärin Irène Luginbühl für das Erstellen des letztjährigen 

Protokolls, so wie für das Verfassen des diesjährigen.  

3. Revision Statuten und Entwurf Vereinsreglement 

Statuten 

Marc Schläpfer informiert über die Revision der Statuten, so wie das neu verfasste 

Vereinsreglement. Die Dokumente wurden durch ein Gremium des Vorstands neu überarbeitet 

und erstellt. Er verweist auf das Mitteilungsblatt, das an alle versandt worden ist. 
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1. Artikel 3 – Vereinsstruktur 

▪ Bisher: 

 

▪ Neu:  

 

2. Artikel 4 - Mitgliedschaft und Ernennung 

▪ Bisher: Neuer Artikel 

▪ Neu:  

 

▪ Bisher:  

 
 

▪ Neu:  

 

 

▪ Bisher:  
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▪ Neu:  

 

▪ Bisher:  

 

▪ Neu:  

 

 

3. Artikel 5 – Organe 

▪ Bisher:  

 

▪ Neu:  

 

▪ Bisher:  
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▪ Neu:  

 

Ab 2020 wird die Einladung für die Hautversammlung per Email versendet sowie auf der 

Homepage aufgeschaltet werden. 

▪ Bisher:  

 

▪ Neu:  

 

▪ Bisher:  

 

▪ Neu:  

 



 Mitteilungsblatt Nr. 72 

 Januar 2020 

 

 

 

28 

▪ Bisher:  

 

▪ Neu:  

 

▪ Bisher:  

 

▪ Neu:  

 

 

4. Artikel 6 - Finanzen 

▪ Bisher:  
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▪ Neu:  

 

Es wird beschlossen, dass nebst dem Fahnenträger neu auch der J&S- Coach von der 

Beitragspflicht befreit werden wird. Dieser wird in der Liste nachträglich ergänzt werden. 

Die Statuten sind bereits vom Schweizerischen Turnverband als gültig erklärt worden. Es wird nun 

über die neu verfassten Statuten abgestimmt. Sie werden von allen Anwesenden einstimmig 

angenommen. Gegenstimmen und Enthaltungen gibt es keine. 

Vereinsreglement 

Bisher hatte der Turnverein Aeschi kein Vereinsreglement. Es wurde ebenfalls vom selben 

Gremium aus dem Vorstand entworfen. In diesem Protokoll werden lediglich Ergänzungen zu 

Mitteilungsblatt festgehalten. 

Art 1 – Entschädigungsberechtigung: 

Ergänzung des J&S- Coaches auf der aktuellen Liste. 

Art. 9 – Spesenentschädigung: 

Ergänzung des J&S- Coaches, so wie des Fahnenträgers auf der aktuellen Liste. 

Samuel Grossen fragt, ob die Website- Beauftragten nicht auch beitragsfrei seien. Diese sind 

jedoch durch die Sonderbeauftragten geregelt. 

Das neue Vereinsreglement wird von allen Anwesenden einstimmig angenommen. 

Gegenstimmungen und Enthaltungen gibt es keine. 

Ein besonderer Dank geht an diejenigen, die mit der Anpassung der Statuten und der Erschaffung 

des Vereinsreglements eine riesige Arbeit geleistet haben. 

3. Jahresberichte/ Riegenbeiträge 2018 

Frauenriege 

Silvia Reichen hat eine eigene Präsentation kreiert, die das vielfältige Programm der Frauenriege 

aufzeigt. 

Jugendriegen 

Andrea Von Allmen erzählt vom Hallenprogramm der Jugendriegen. 

Stettler Barbara zeigt Bilder aus den Handballriegen, vor allem von vergangenen Turnieren, u. a. 

vom Street- Handballturnier, welches sie in Aeschi organisiert haben. Auch dieses Jahr im Mai 

wird dieser Anlass wieder durchgeführt/ organisiert werden. 
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Simon Schenk ergänzt das Jugendprogramm mit Bildern zu den Outdoor- Aktivitäten. Nico Balmer 

hat am „schnellsten Kandertaler“, so wie am Berner- Kantonalfinal zwei mal den zweiten Rang 

erreicht, aber auch die anderen Kinder haben gute Resultate erzielen können. Den Kategoriensieg 

am Nachwuchswettkampf haben ebenfalls Nico Balmer und Dario Grossen erreichen können. Des 

Weiteren haben am Mountainbike- Duathlon in Aeschi 8 Mädchen und 11 Jungs teilgenommen. 

Noé Schenk hat den Kategoriensieg erzielt, Nico Balmer wurde Dritter. Bei den Mädchen war es 

Leonie Schliewe, die den dritten Rang erreicht hat. 

Männerriege 

Hans erzählt aus der Männerriege und bedankt sich bei allen Hilfsleitern, die Trainings der 

Männerriege geleitet haben für die geleisteten Dienste. Er erwähnt Rekonvaleszente aus der 

Männerriege und wünscht ihnen gute Besserung. 

Fit & Fun- Riege 

Doris Von Känel erzählt aus der Fit & Fun- Riege und bedankt sich auch bei allen Leiter/-innen für 

die vorbereiteten Trainings und das zahlreiche Erscheinen. Ebenfalls freut sie sich über die fünf 

neuen Eintritte in die Riege. 

Aktivriege 

Daniel Scherz erzählt zuerst einen Rückblick aus der Aktivriege und zeigt im Anschluss das 

zusammengestellte Video. 

Mountainbike Duathlon/ Traithlon Aeschi 

Samuel Grossen spricht ein Wort zum Duathlon, ebenfalls zum vergangenen, wie auch zu den 

angedenkten Änderungen für im kommenden Jahr. Es gab im OK bereits zwei Sitzungen über die 

Änderungen und zukünftigen Streckenverhältnisse. Da sich die Helfersuche immer schwieriger 

gestaltete, sollen neu weniger Helfer eingesetzt werden. Ebenfalls findet der Anlass neu nur noch 

an einem Tag statt, das heisst es wird nicht mehr am Samstag aufgebaut werden. Samuel 

appelliert an die jüngeren Mitglieder des Vereins, sich für ein Amt im OK zu melden. 

Vereinsreise TV Aeschi 

Marc Schläpfer zeigt Impressionen über die vergangene Vereinsreise. 

4. Tätigkeitprogramm 2019 

Jugendriegen 

Andrea Von Allmen informiert über die geplanten Tätigkeiten der Jugendriegen: 

- Sa 4. Mai 2019: „schnellster Kandertaler“ 

- Sa. 18. Mai: Streethandballturnier 

- So. 26. Mai: UBS Kids Cup (Uetendorf) 

- Sa 31. August: Nachwuchswettkampf in Reichebach 

- So 20. Oktober: Mountainbike Duathlon Aeschi 

Barbara und Vreni werden nur noch bis im Sommer 2019 die Handballriege leiten und 

organisieren. Sie ist aber zuversichtlich, dass es dort eine neue Lösung geben wird. Marc 

Schläpfer bedankt sich bei den beiden Frauen für die geleistete Arbeit die vergangenen Jahre. 
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Aktivriege 

Die Aktivriege wird am 13 + 14 März 2019 ein Trainingsweekend in Mürren machen im Hinblick 

auf die beiden Turnfeste im Juni. 

- 1 & 2 Juni: Turnfest Oberfelden, Zürich 

- 22 & 23 Juni, eidgenössisches Turnfest in Aarau 

- So 20. Oktober 2019, Mountainbike Duathlon Aeschi 

5. Jahresrechnung 2018 

Die Kassierin Cornelia Gander stellt die Jahresrechnung 2018 vor. Die Jahresrechnung schliesst 

mit einem Verlust von 8'000 Franken ab. Sie stellt die genaue Rechnung vor (siehe Anhang). Ein 

grosser Teil der Ausgaben waren die Verbandsbeiträge und Festkarten für die Turnfeste. Ein 

anderer grosser Ausgabeposten war die Turnerreise, die im 2018 unter der Leitung von Roger 

Kropf organisiert worden ist. 

Marc Schläpfer bedankt sich bei Cornelia für die geleistete Arbeit. Ebenfalls bedankt er sich für die 

Arbeit der beiden Revisoren (Rolf Kummer und Stefan Luginbühl) und liest deren Bericht vor (siehe 

Anhang) 

Die Jahresrechung 2018 wird einstimmig genehmigt - ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 

6. Mitgliederbeiträge 2019 

Auf Grund des Defizits im vergangenen Jahr schlägt Cornelia Gander vor, den Mitgliederbeitrag 

bei den Aktivmitgliedern um 20 Franken, die der Jugendriege um 10 Franken zu erhöhen um das 

Defizit zu decken. Die Beiträge der Passivmitglieder sollen so bleiben wie sie bis anhin waren. Der 

Vorschlag wird bis auf eine Enthaltung einstimmig angenommen. Cornelia merkt an, dass die 

Rechnungen in diesem Jahr bereits im März/ April versendet werden. Marc Schläpfer bedankt sich 

bei Cornelia für die Zusammenstellung. 

7. Anschaffung/Budget 2019 

Da wird viele neue Mitglieder begrüssen konnten, wurde eine Nachbestellung der Trainer bereits 

budgetiert. 

Anita Scherz wird erneut eine Bestellung für den TV Aeschi durchführen. 

Budgetiert sind ebenfalls wiederum 500.- für das Turnsportcenter Berner Oberland 

Für die kommende Turnveteranentagung vom 27. April 2018 wurde ein Erlös von SFr. 500.- 

budgetiert. 

Das Budget 2019 wird einstimmig angenommen. 

Marc Schläpfer bedankt sich bei Cornelia Gander fürs Erstellen des Budgets. 

8. Mutationen 

Eintritte 

• Frauenriege 

Anita Walker, Bühlweg 20, 3706 Leissigen; anibriwal@gmail.com, geb. 18.06.1966 
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• Fit & Fun 

Franziska Huber, Wachthubel 1, 3703 Aeschi; franziska.huber@gmail.com, geb. 1.11.1985 

Claudia Lutz, Wachthubel Süd 7, 3703 Aeschi; claudia.kobel@sunrise.ch, geb. 7.8.1985 

Corinne Rubin, Zwygartenstrasse 45, 3703 Aeschi; corinne.jo@bluewin.ch, geb. 23.04.1990 

Muriel Strasser, Goldernstrasse 5, 3703 Aeschi; strasser.m@gmx.ch, geb. 2.4.1981 

Maggie Von der Grün, Staldenmatte 5, 3703 Aeschi; dedecius9483@gmail.com, geb. 

13.5.1986 

• Aktivriege 

Isabel Lengacher, Mülenenstrasse 3, 3703 Aeschi; isabel_9112@hotmail.com, geb. 

16.12.1991 

Nils Kämpf, Rossernstrasse 25, 3703 Aeschi; nils.kaempf@outlook.com, geb. 11.9.2002 

Andrea Müller, Suldhaltenstrasse 33, 3703 Aeschi; andrea.3m3@gmail.com, geb. 26.1.2003 

Die Neueintretenden werden mit einem kräftigen Applaus genehmigt. 

• Passivmitglied 

Roland Küng, Bimerweg 3, 3303 Jegenstorf, kuengroland60@gmail.com, geb. 24. 05. 1960 

Marc Schläpfer bedankt sich bei Roland Küng für seine Tätigkeiten als Kampfrichter an den 

Turnfesten.  

Übertritte 

Von der Aktivriege zur Passivriege 

• Rolf Kummer 

• Beat Teuscher 

Von der Aktivriege zur Männerriege 

• Heinz Christen 

Von der Passivriege zur Aktivriege 

• Andrea Indermühle 

• Cornelia Boss 

Austritte 

• Katja Brügger (Aktivriege) 

• Kilian Luginbühl (Aktivriege) 

• Zoja Aegerter (Fit & Fun- Riege) 

• Barbara Allenbach ( Fit & Fun- Riege) 

• Nicole Lauper (Fit & Fun- Riege) 

• Marie- Luise Tschannen (Passivmitglied) 

• Marianne Bürkli (Passivmitglied) 

• Hannes Steffen (Passivmitglied) 

• Hansueli Rauber (Passivmitglied) 

• Karin Coulin (Volleyballriege) 

• Rita Kuhlmann (Volleyballriege) 



 Mitteilungsblatt Nr. 72 

 Januar 2020 

 

 

 

33 

Todesfälle 

• Werner Bürki, Seon (Ehrenmitglied) 

• Ulrich Zungg, Aeschi 

• Willi Müller 

9. Wahlen 

Neuwahlen 

• Andrea Teuscher  Hilfsleiterin KiTu  2 Jahre 

• Michael Grossen  Fahnenträger  2 Jahre 

Die Neugewählten werden mit einem Applaus gewählt. 

Wiederwahlen 

• Irène Luginbühl  Sekretärin  1 Jahr 

• Karin Küpfer  Leiterin Teamaerobic  1 Jahr 

• Hans Kummer  Leiter Männerriege  2 Jahre 

• Thade Flury  Hilfsleiter Männerriege 2 Jahre 

• Silvia Reichen  Leiterin Frauenriege  2 Jahre 

• Katrin Schneiter  Hilfsleiterin Frauenriege  2 Jahre 

• Marianne Von Känel  Hilfsleiterin Frauenriege  2 Jahre 

• Manuela Luginbühl  Leiterin Volleyballriege  2 Jahre 

• Andrea Von Allmen  Verantwortliche Jugendriegen  2 Jahre 

• Melanie Schliewe  Leiterin KITU  2 Jahre 

• Elvira Däpp  Leiterin Mädchen klein  2 Jahre 

• Barbara Stettler  Leiterin Handballriege  bis Sommer 19 

• Vreni Von Känel  Hilfsleiterin Handballriege  bis Sommer 19 

• Rolf Kummer  Revisor  2 Jahre 

• Stefan Luginbühl  Revisor  2 Jahre 

Alle Wiederwahlen werden mit einem Applaus wiedergewählt. 

Marc Schläpfer zeigt das aktuelle Organigramm. Der neugewählte Fahnenträger Michael Grossen 

wird auf dem Organigramm ergänzt werden. 

10. Ehrungen 

Verabschiedungen 

• Barbara Stettler  Leiterin Handballriege seit 2012 

• Vreni Von Känel  Hilfsleiterin Handballriege seit 2017 

Freimitglieder 2018 

• Karin Küpfer und Isabel Gammeter 

Ehrenmitglied 

• Keine 
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Pechvogelpreis 

• Ursula Ryser (Volleyballriege) 

Manuela Luginbühl erzählt die Pechsgeschichte von Ursula Ryser und wünscht ihr alles Gute und 

baldige Genesung. 

Besondere Leistungen 

Engadin Skimarathon  Cornelia Gander 

 Beno Von Känel 

 Daniel Scherz 

 

Grand Prix Bern  Urs Graf 

 Beno Von Känel 

 Michael Grossen 

 Daniel Scherz 

 

Eiger Ultra Trail  Daniel Scherz 

 

Transalpine- Run  Dominik Schärz 

 Daniel Scherz 

 (Betreuung durch Karin Von Känel und Beatrice Schärz) 

 

Inferno Triathlon  Beno Von Känel 

 Urs Graf 

 Daniel Scherz 

 

Enduro 2 Rennen Davos  Michael Grossen 

 

div. Bike- Rennen  Bruno Kropf 

 

Die besonderen Leistungen der Jugendriegen wurden im Punkt 4 (Jahresberichte/ 

Riegenbeiträge) erwähnt. 

11. Verschiedenes 

Der Samariterverein Aeschi hat sich auf Ende 2018 aufgelöst. Neu werden wir bei Bedarf den 

Samariterverein Spiez, Reichenbach oder Frutigen kontaktieren. 

Turnveteranentagung 

Hans Kummer informiert über die anstehende Turnveteranentagung. Er bedankt sich bei allen, die 

sich in irgendeiner Form an diesem Anlass beteiligen. Ebenfalls bedankt er sich bei der Frauen-, 

Volleyball- sowie der Mädchenriege für ihre Beiträge, die sie aufführen werden. Ebenfalls informiert 

er über den Verein „Oberländische Turnveteranen“ in welchem er auch Präsident ist. Er erzählt 

auch, dass dieser Verein jährlich einen grosszügigen Geldbetrag an die Jugend gutspricht, der für 

die Teilnahme am eidgenössischen Jugendturntag in Aarau eingesetzt wird. 
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Der Präsident Marc Schläpfer bedankt sich beim Vorstand für die geleitstete Arbeit im 
Vergangenen Jahr und wünscht allen gutes Gelingen und gute Gesundheit im kommenden Jahr. 
 
Anschliessend wird die Sitzung als geschlossen erklärt. 

Für das Protokoll 

Irène Luginbühl, Sekretärin 
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Kontaktpersonen 

 

Der Turnverein Aeschi bietet mit seinen Riegen ein vielseitiges Angebot zur sportlichen Betätigung 

von den Kleinsten bis zu den Erwachsenen. Unsere Riegenverantwortlichen stehen für nähere 

Auskünfte jederzeit gerne zur Verfügung: 

 

Präsident Marc Schläpfer, Aeschi N: 079 474 50 91 

Kassierin Cornelia Gander, Steffisburg N: 079 559 26 02 

Sekretärin Irène Luginbühl, Krattigen N: 079 727 63 30 

TK-Chef Daniel Scherz, Aeschi N: 078 690 47 01 

Männerriege Hans Kummer, Aeschi P: 033 654 30 36 

Frauenriege Silvia Reichen, Hondrich N: 076 238 19 90 

Volleyballriege Manuela Luginbühl, Spiez N: 079 108 63 24 

Teamaerobic Karin Küpfer, Aeschi N: 079 212 01 93 

Fit & Fun vakant 

Chefin Jugend Andrea von Allmen, Aeschi N: 079 332 54 32 

Jugendriege gemischt Jürg Streun N: 079 680 58 34 

Handballriegen Tina Ramu N: 079 796 81 30 

Mädchenriege klein Elvira Däpp, Aeschi P: 033 676 04 14 

Knabenriege klein Eva Balmer, Aeschi P: 033 681 29 28 

Kinderturnen Melanie Schliewe, Aeschi N: 079 922 02 22 

Elki-Turnen Andrea von Allmen, Aeschi N: 079 332 54 32 

 

 

 

Weitere Informationen über das Tätigkeitsprogramm, die Trainingspläne, Fotos von Anlässen und 

Hinweise zu den Riegen findet ihr unter www.tvaeschi.ch 


